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Das Buch zeigt die Entwicklungen
der Ingenieur- und Naturwissenschaf-
ten sowie der Medizin an der Hoch-
schule umfassend auf, stellt sie aber
auch im gesellschaftspolitischen Kon-
text dar. Zu den Auswirkungen des
Nationalsozialismus wertete der Au-
tor zahlreiche bisher nicht erfasste
Quellen aus. Die Materialien aus dem
Historischen Archiv der TU München,
dem Bayerischen Hauptstaatsarchiv
München, dem Staatsarchiv Mün-
chen, dem Bundesarchiv Berlin, dem
Imperial War Museum London und
anderer, teils firmeneigener Archive
ergaben ein differenzierte Bild, das
nicht auf einen einfachen Nenner zu
bringen ist. Einerseits ließen sich die
Mitglieder der Hochschule trotz ih-
rer vielfach nachgefragten Technik-
kompetenz nicht zu willfährigen In-
strumenten der Nationalsozialisten de-
gradieren, andererseits war die Hoch-
schule auch kein Hort der Opposition
oder gar des Widerstands. Taktische
oder opportunistische Anpassung ei-
nerseits, kritische Distanz und innere
Emigration andererseits waren vor-
herrschende Verhaltensmuster. Begeis-
terter Aktivismus war ebenso selten
wie offener Widerstand.

»Technische Universität München – Geschichte eines
Wissenschaftsunternehmens«

Die TUM von 1868 bis 2006
»Erstmals sind nun alle für die Geschichte unserer Universität noch vorhandenen
relevanten Quellen erfasst und wissenschaftlich ausgewertet.« Auf dieser Basis,
so TUM-Präsident Prof. Wolfgang A. Herrmann, erfülle das Geschichtswerk
»Technische Universität München – Geschichte eines Wissenschaftsunterneh-
mens« des Historikers Dr. Martin Pabst den Anspruch einer soliden historisch-
wissenschaftlichen Arbeit. Das jetzt vorliegende zweibändige Werk, an dem
mehrere Jahre gearbeitet wurde, umfasst alle geschichtlichen Epochen seit
der Hochschulgründung im Jahr 1868.

Das zweibändige Werk gibt
erstmals einen umfassenden Über-
blick über die TU München und stellt
ihre Wirkung auf die gesellschaftli-
che und wirtschaftliche Entwicklung
dar. Exemplarische Einzelbiografien
(etwa Carl v. Linde, Rudolf Diesel,
Hans Fischer, Ernst Otto Fischer) wur-
den von Dr. Margot Fuchs, Leiterin des
Historischen Archivs der TUM, bei-
getragen.

Als sichtbares Zeichen der Dankbarkeit überreichte TUM-Präsident
Prof. Wolfgang A. Herrmann anlässlich der Buchpräsentation
»Technische Universität München. Geschichte eines Wissenschafts-
unternehmens« am 23. Oktober 2006 im Deutschen Museum
München Thomas Manchot (l.), dem Vorsitzenden der Jürgen
Manchot-Stiftung, eine in Leder gebundene Ausgabe. Ohne die
großzügige Zuwendung der Stiftung wäre der Druck des umfang-
reichen Werks nicht möglich gewesen. Foto: Uli Benz
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